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10 Jahre VB-consult: Erfahrung und Erkenntnisse

Kooperation, deren Details
noch nicht verraten werden.
„Anfang 2008 werden wir an
die Öffentlichkeit treten“, fügt
Braun hinzu. Kooperationen
sind dem Beratungsunterneh-
men wichtig. Denn mithilfe ih-
res Netzwerks kann die VB-
consult Paketlösungen erbrin-
gen, die allein nicht zu stem-
men wären. Im IT-Bereich ar-
beitet sie beispielsweise stark
mit der Arcos Informations-
systeme GmbH zusammen.

Auf die Frage, ob das Bera-
tungsunternehmen denn keine
Täler durchschritten habe, ant-
wortet Beer: „Auch wir muss-
ten durch härtere Zeiten gehen.
2003 war ein Jahr, in dem wir
voll ausgelastet waren und
dennoch ineffizient gearbeitet
haben. Daher haben wir inne
gehalten und uns quasi selbst
beraten. Mit dem Ergebnis un-
serer heutigen, gefestigten
Marktposition.“

Thomas Braun ergänzt: „Die-
ses Phänomen ist typisch für
den Mittelstand, der erst in
akuten Zuständen bzw. Pro-
blemfällen Beratung aufsucht.
Somit sind wir also selbst in
diese Falle getreten, haben
aber offensichtlich daraus ge-
lernt.“ Lernen und Lehren
wird bei der VB-consult natur-
gemäß groß geschrieben.

Was gute Berater ausmacht

Die langjährige Dozententä-
tigkeit des Geschäftsführers
Thorsten Beer an der Hoch-
schule für Technik und Wirt-
schaft Aalen macht dies unter
anderem deutlich. Auch die
durchweg akademischen Gra-
de der Berater sind ein Muss
bei der VB-consult. „Die Basis
unserer Leistungen ist unsere
interdisziplinäre Fachkompe-

l Sascha Kurz

Aalen. Berater polarisieren.
Die einen halten nichts von
solchen, die anderen können
durch sie viele Erfolge nach-
weisen. Anlässlich des zehn-
jährigen Bestehens von VB-
consult in Aalen sprach Wirt-
schaft Regional mit den Pro-
jektleitern der in Ostwürttem-
berg fest verwurzelten Bera-
tungsgesellschaft und erfuhr
hierzu interessante Hinter-
grundinformationen.

Der aufstrebende und manch-
mal steinige Weg begann vor
einer Dekade. Den Anlass zur
Gründung im Jahr 1997 gab
die gestiegene Praxis-Proble-
matik kleiner und mittlerer
Unternehmen der Region Ost-
württemberg, die maßgeblich
durch strukturelle Marktum-
brüche gekennzeichnet war.

Firmenkunden der VR-Bank
Aalen haben verstärkt nach ei-
ner kompetenten und vertrau-
enswürdigen Unternehmens-
beratung gefragt. So entstand
die 100-prozentige VR-Bank-
Tochter VB-consult. Der Zu-
lauf war entsprechend groß.
Thorsten Beer betont: „Unsere
Kunden erwarten einen kon-
kreten Wertbeitrag unserer Be-
ratungsleistungen und wir sind
sehr froh, dass wir diese Er-
wartungen seit zehn Jahren er-
füllen können.“

Er muss es wissen, denn
Thorsten Beer ist von Beginn
an bei VB-consult tätig, seit
sieben Jahren als Geschäfts-
führer: „Ich hätte nicht ge-
dacht, dass ich so lange für ein
Unternehmen arbeite und noch
dazu für ein regional ausge-
richtetes.“ Diese Einstellung
hat seinen Grund. Schließlich
hat Thorsten Beer unter ande-
rem einen Master-Abschluss
„International Business“ an
der Universität in Marseille ab-
gelegt und mehrere Jahre in
den USA gelebt. Doch sein
Antrieb liegt darin, dass „die
VB-consult immer neue He-
rausforderungen bietet, ge-
paart mit viel Gestaltungs-
spielraum. Diese Vielseitigkeit
und dieses hohe Niveau ma-

ternet/IT-Services und fügt
hinzu: „Dieses Projekt zeigt
ganz klar eine unserer Stärken,
nämlich Konzeption und Um-
setzung tatsächlich zu verbin-
den.“ Die feste Marktposition
der VB-consult kommt jedoch
nicht von ungefähr, scheint es
doch, dass die Umsetzung bei
VB-consult eine besonders
große Rolle spielt.

Ergebnisorientiert beraten

Ein Blick auf ihr Leitbild ver-
rät vielleicht das Erfolgsge-
heimnis: „Wir denken und
handeln als virtuelle Mitunter-
nehmer unserer Klienten und
beweisen es durch Leistung,
Werte und echte Ergebnisse.
Punkt.“ Auf die Frage, was
denn echte Ergebnisse seien,
erklärt Thomas Braun, Pro-
jektleiter der Mittelstandsbera-
tung, dass „einzelne Problem-
und Aufgabenstellungen nur
im Gesamtzusammenhang und
durch das Erkennen der aus-
schlaggebenden Aspekte ef-
fektiv gelöst werden können,
um damit echte Ergebnisse zu
liefern.“

Auf weiteres Nachhaken fügt
er hinzu: „Ein Unternehmen ist
wie ein komplexes Uhrwerk
aus Zahnrädern. Wenn ich ein
Zahnrad oder Problem losge-
löst von den anderen Zahnrä-
dern bearbeite und es vorder-
gründig toll bearbeitet habe,
stelle ich spätestens beim Wie-
dereinsetzen fest: Es passt ja
gar nicht mehr richtig und das
Werk läuft immer noch nicht
rund. Im Endeffekt heißt das:
Das Problem wurde nicht ge-
löst.“

Um Ergebnisse liefern zu
können, müsse man sich die

tenz und unser breiter Erfah-
rungsschatz. Und das erfordert
ständige Weiterbildung – on
und off the job“, sagt Thomas
Braun. Hierbei scheint der
Weg das Ziel zu sein.

Was das Beratungsunterneh-
men selbst betrifft, so hat es
zwei grundlegende Ziele. Zum
einen möchte es weiter struktu-
riert wachsen und weitere Be-
rater rekrutieren, wobei an Di-
plomanden und Praktikanten
nach wie vor Interesse besteht.
„Willkommen sind bei uns be-
sonders solche Persönlichkei-
ten, die Eigenmotivation, Zu-
verlässigkeit, Werteorientie-
rung und Ergebnisverantwor-
tung mitbringen“, erklärt Beer.

Zum anderen möchte VB-
consult ihre mittelstandsbezo-
gene Lösungskompetenz wei-
ter ausbauen. „Wir wissen,
dass die Erwartungshaltung
der Mittelständler gestiegen
ist, was wir sehr begrüßen. So
setzt sich letzten Endes die Be-
ratungsqualität durch, was für
uns, wie gesagt, immer in ech-
ten Ergebnissen mündet“, er-
klärt Beer.

Vielleicht ist das der Grund,
warum Berater polarisieren:
Wenn der Qualitätsanspruch
zu niedrig ist und damit keine
„Ergebnisse unterm Strich“ er-
zeugt werden, teilt sich die
Spreu vom Weizen. Die VB-
consult scheint mit ihrer kon-
sequenten Ergebnisorientie-
rung gut zu fahren und kann
zehn erfolgreiche Jahre nach-
weisen.

Zum Ende des Gesprächs be-
dankt sich die VB-consult bei
all ihren Kunden, Geschäfts-
freunden und Partnern für die
gute Zusammenarbeit der letz-
ten Jahre und „besonders bei
unserer Mutter der VR-Bank
Aalen“, sagt Thorsten Beer.
„Wir freuen uns weiterhin auf
spannende Herausforderun-
gen, die wir für und mit unse-
ren Kunden meistern werden.“

Probleme der Kunden zu eigen
machen und den Blick für den
Gesamtzusammenhang wah-
ren. Nutzenorientiert geht die
VB-consult auch hinsichtlich
ihrer Jubiläumsaktivitäten vor.
Sie verzichtet auf ein publi-
kumswirksames Firmenfest
und investiert ihre Zeit für ihre
Kunden. Dazu hat sie ihre
Webseite neu gestaltet und mit
kostenlosen Tools ausgestattet,
um Interessenten direkt einen
Nutzen zu liefern.

Die Integration von IT, um
Ergebnisse herbeizuführen,
sind ein bereichsübergreifen-
der Schwerpunkt der VB-con-
sult. Beispielsweise wurden
und werden bei der landeswei-
ten „doIT-Regional“-Initiative
seit 2005 diverse Pilotprojekte
wie die „Telekonsultation
chronischer Wunden“ in Zu-
sammenarbeit mit Vodafone,
Nokia und dem Ostalbkreis be-
arbeitet. Auch die gesamte In-
ternet- und Extranetumsetzung
des Ostalbkreises entstammt
der VB-consult-Feder, nach-
dem sie sich 2003 gegen zahl-
reiche Ausschreibungsmitbe-
werber durchgesetzt hatte.
Uwe Ruf bemerkt: „Die Zu-
sammenarbeit mit dem Ostalb-
kreis funktioniert heute noch
hervorragend.“

Kooperation und Netzwerk

Eine weitere Jubiläumsakti-
vität stehe bereits in den Start-
löchern. VB-consult konzi-
piert und organisiert eine „weit
reichende Institution, die die
regionale Unternehmensland-
schaft und junge, aufstrebende
Personen maßgeblich voran-
treiben wird“, verrät Thomas
Braun. Es handelt sich um eine

Leistung, Werte und Ergebnisse seit zehn Jahren

chen den Reiz bei VB-consult
aus. Außerdem lebt es sich
sehr gut auf der Ostalb“, sagt
Beer lächelnd.

Vier Kompetenzbereiche

Dass die VB-consult gerne
und viel gestaltet, zeigt ein
Blick auf die Projekte und
Kunden, die die VB-consult
betreut. Hat sie sich anfänglich
auf den Mittelstand fokussiert,
so sind im Laufe der Zeit ver-
stärkt öffentliche Institutionen
und Banken an das Beratungs-
unternehmen herangetreten.
„Es hat sich wohl herumge-
sprochen, dass wir in den The-
menfeldern Strategie und Or-
ganisation überdurchschnittli-
che Leistungen und Ergebnisse
liefern“, kommentiert Beer
diese Entwicklung.

Heute zählen KMU, Kommu-
nen und Banken zum Kunden-
stamm der VB-consult. „Aktu-
ell haben wir zusammen mit
dem Landkreis das Gesund-
heitsnetz Ostalbkreis konzi-
piert und umgesetzt“, berichtet
Uwe Ruf, Projektleiter der In-

Das Kernteam der VB-consult: Thorsten Beer, Carmen Lindmayer, Uwe Ruf und Thomas Braun (v.li.).

l Geschäftsfelder

Mittelstandsberatung

• Unternehmensführung
• Marketing und Vertrieb
• Personal
Kommunalberatung

• Stadt- und Standort-Marketing
• Wirtschaftsförderung
• Kommunalentwicklung
Bankberatung

• Kommunikation
• Kundenbindung
• Marktforschung
Internet/IT-Services

• Internet
• Intranet und Extranet
• Datenschutz

l Beratungsanlässe

Typische Ursachen:

Fehlende Fachkenntnisse
Unzureichende Erfahrung
Zeitliche Überlastung

Typische Motive:

Suche nach Lösungen
Hilfe bei Entscheidungen
Einholen von Ideen, Impulsen
Erkennen akuter Probleme
Hilfe bei Umsetzungen


